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Die Amnestie iu Frankreich
II Die den französischen Kommunards von der gesetz

gebenden Gewalt bewilligte Rückkehr in das Vaterland hat
mit Recht die allseitige Aufmerksamkeit aus sich gezogen
auch derer welche sich nicht von der üblen Gewohnheit un
serer meisten Zeitungen leiten lassen die Vorgänge im In
lands hinter denen des Auslandes zurücktreten zu lassen
Die Amnestie der Kommunards ist ein gewaltiges Ereig
nis ein Vorgang der nicht nur einen der wichtigsten Zeit
abschnitte der französischen Geschichte dieses Jahrhunderts
zum Abschluß bringt sondern aller Wahrscheinlichkeit nach
auch den Ausgangspunkt für eine neue Epoche von vielleicht
nicht geringerer Tragweite für das Volk jenseits der Vogesen
bildet

Die Amnestie bildet den Abschluß der Geschichte der
französischen Kommune denn diejenigen welche sich gegen
die Gesellschaft in deren Mitte sie lebten empört hatten
und dieserhalb in die Verbannung geschickt worden waren
sind vom französischen Volke wieder ausgenommen worden
Hiermit ist das in der Vergangenheit Geschehene wenn nicht
der Vergessenheit überliefert so doch vergeben worden

Wurden aber die Interessen aus der Welt geschafft
die Ueberzeugungen umgestimmt welche den Ausstand ver
ursachten Diese Frage muß von allen sich hier bieten
den Gesichtspunkten aus verneint werden Die aus der
Verbannung Zurückgekehrten sind ihren ehemaligen An
schauungen treu geblieben der Enthusiasmus mit welchem
sie bei ihrer Rückkehr von den unteren Schichten des fran
zösischen Volkes begrüßt wurden hat sie in der Auffassung
bestärkt daß ihre Ueberzeugungen in den Massen Wieder
hall finden die Leiden denen sie in der Verbannung aus
gesetzt waren haben ihre Stirn mit Märtyrer Lorbeer
geschmückt

Daher wäre nichts irrthümlicher wollte man der Am
nestie die Bedeutung eines Triumphes der Männer der
Ordnung über die Revolutionäre beimessen eines Triumphes
so über jeden Zweifel erhaben daß die Sieger die Besieg
ten furchtlos in ihre Mitte zurückrufen konnten Das Ge
gentheil entspricht eher der Wahrheit Die Kommunards
sind die Sieger Ihre Ueberzeugungen wie diejenigen ihrer
Anhänger hatten die öffentliche Meinung stark genug beein
flußt um die Gesetzgebung zu einem Schritte zu bewegen
der von den konservativen Elementen im Lande einst viel
leicht bitter bereut werden wird

Neu ermuthigt zurückgekehrt nicht mehr genöthigt vom
Auslande her die Verbindung mit den Gesinnungsgenossen
im Jnlande auf unerlaubten und unsicheren Wegen aufrecht
zu erhalten von nun an im Herzen des Volkes in sei
ner Hauptstadt lebend und wirkend werden sie für

GW stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Uates
Zweiter Band

Fortsetzung

Erstes Kapitel Die Erbin daheim
Es scheint als ob ich dazu bestimmt wäre mich in

allen meinen Hoffnungen getäuscht zu sehen Du erinnerst
Dich noch der Pläne die wir für unsern ersten Aufenthalt
in Paris entworfen hatten und was war das Ergebniß
Mit ähnlichen Erwartungen hatte ich meinem Aufenthalte
in London entgegengesehen und Du kannst Dir ungefähr
meine Empfindungen denken wenn ich Dir mittheile daß
ich die letzten zwei Tage mich in einem verräucherten fin
steren Eßzimmer aufhalten mußte Es hatte sogar ein
Fenster von dem das Gerücht geht daß es aus die Themse
blickt doch wenn nicht das Puffen und Aechzen der Dampf
schiffe die Nähe des Flusses anzeigte würde man die Rich
tigkeit dieses Geredes nicht erweisen können so schmutzig

sind die Scheiben Herr Hillmann hat mich zweimal be
sucht es ist ein freundlicher alter Herr aber offenbar von
Furcht vor allen Damen erfüllt Er sitzt aus der äußersten
Kante des Stuhles nennt mich meine Gnädigste und
schmückt seine Rede mit so viel entsetzlich galanten Phrasen
daß ich bisher nicht ohne Mühe dahinter kommen konnte
daß die Bank vortreffliche Geschäfte macht Ich habe dem
alten Herrn bereits auseinandergesetzt daß ich mich ent
schlossen habe Loddonsord sofort zu verkaufen eine Eröff
nung die ihn nicht wenig erschreckte Nach seiner Ansicht
sollte eine Dame in meiner Stellung einen so schönen Besitz
nicht aus der Hand geben und er meinte er müßte zu
nächst mit den Vormündern darüber sprechen aber sie mö
gen sagen was sie wollen ich bleibe bei meinem Entschlüsse
Der Aufenthalt in Loddonford würde die schreckliche Er
innerung an meines Onkels Schicksal in mir wach erhalten
und mich zu keiner Ruhe und Gemüthlichkeit kommen lassen
Ueberhaupt habe ich nach dem was ich bisher von Lon
don gesehen keine Neigung hier dauernd zu bleiben Je

ihre Ideen nicht nur mit doppelter Energie sondern auch
mit doppeltem Erfolg Propaganda machen Sie werden
den Teig bilden welcher das französische Volk immer von
Neuem mit Umsturzgedanken durchsäuert Ihre Presse
welche sich täuschen die Berichte nicht eines weit
ausgedehnten Leserkreises erfreut ist ein untrügliches Mittel
dazu Und daß der Boden zur gierigen Aufsaugung ihrer
Grundsätze vorbereitet ist das beweist die endlose Reihe
socialistischer Kundgebungen mit denen während des ganzen
letzten Jahrzehntes auch als die Kommunards noch in
der Verbannung waren das nach Friede und Ruhe bedürftige
arbeitende Volk in fortwährender Aufregung gehalten wurde
Es sei hier nur an die schnell auf einander folgenden
Kummunistenkongresfe erinnert auf denen eine Sprache ge
führt wurde so über alles Maaß hinausschießend daß man
sich mit Recht fragte ob man mehr über die Kühnheit der
Revolutionäre oder über die Geduld der Regierung stau
nen sollte

Als über allen Zweifel erhaben dürfte daher zu be
zeichnen sein daß der revolutionäre Gedanke in Frankreich
an seiner Macht nichts verloren hat als wahrscheinlich daß
die Bewegung jetzt wieder neu gestärkt weiter um
sich greifen wird Wir glauben daher berechtigt zu sein
die Amnestie als Ausgangspunkt eines neuen Abschnittes
der französischen Geschichte hinzustellen

Telegramme
Gastein 31 Juli Se Majestät der Kaiser Wil

helm konnte wegen eines heftigen Gewitterregens heute erst
nach 1 Uhr eine kurze Promenade machen Eine Ausfahrt
fand auch heute nicht statt

Berlin 31 Juli Sr Maj Schiff Prinz Adal
bert an Bord Se königl Hoheit Prinz Heinrich ist am
30 d glücklich in Simonstown eingetroffen

München 31 Juli Der Reichsrath hat heute die
Militär Vorschußkredit Vorlage und den Militäretat pro
1880/81 nach den Beschlüssen der Kammer genehmigt
Der Kriegsminister erklärte dabei er habe der Vorschuß
kredit Vorlage in der derselben von der Kammer gegebenen
Fassung nur zugestimmt um dieselbe nicht zu Fall zu
bringen ein zweites Mal einem derartigen Gesetze zuzu
stimmen würde er mit seinen Pflichten nicht vereinbar
finden Der Antrag der Kammer wegen der deutschen
Rechtschreibung wurde vom Reichsrathe ebenfalls ange
nommen Der Kultusminister erklärte der Zweck des An
trags sei eigentlich schon erreicht da die Rechtschreibung in
Preußen und Bayern sich ziemlich deckten

Wien 31 Juli Der Polit Korrefp zufolge
wird sich Fürst Karl von Rumänien demnächst zum Besuch

eher ich wieder bei Dir bin um so glücklicher werde ich
mich fühlen

Was den Professor anbetrifft so ist es wahrhaft be
jammernswerth ihn zu beobachten Er reibt beständig seine
Brillengläser weil er den Umstand daß er nicht einen Fuß
weit sehen kann auf die Blindheit der Gläser und nicht
auf den Mangel an Tageslicht zurückführt Dabei schnappt
er in einer Weise nach Luft daß mir die Brust aus rei
nem Mitgefühl weh thut Selbst seine Pfeife wagt er
sich nicht anzustecken weil er die Luft noch mehr zu ver
dicken fürchtet Ich bin zweimal mit ihm ausgegangen
aber er war so betäubt von dem Lärm des Verkehrs und
der Menge der Wagen daß er alle drei Schritte stehen
blieb um zur Belustigung der Vorübergehenden seinem
Staunen und seiner Verwunderung laut Ausdruck zu geben
Jetzt habe ich ihn einem Kommissionär überantwortet der
ihn nach dem britischen Museum führen soll Von Herrn
Heath habe ich nichts gesehen aber Herr Hillmann ist sei
nes Lobes voll

Am Tage nachdem dieser erste Brief an Anna abge
fertigt war machten die Vormünder ihren Besuch bei
Grace und bei dieser Gelegenheit wurde auch die Ange
legenheit in Betreff Loddonfords geordnet Später am
Nachmittage während der Professor noch damit beschäftigt
war seiner Nichte die Wunder des britischen Museums zu
erklären wurde eine Karte mit dem Namen Heath zu
Grace hereingebracht Der Herr wollte sich erlauben be
stellte das Mädchen Fräulein Middleham seine Aufwartung
zu machen würde jedoch wenn das Fräulein beschäftigt sei
zu gelegenerer Zeit wiederkommen Grace war jedoch viel
zu neugierig den ihr so gerühmten Mann der so wesent
lich zur Vermehrung ihres Reichthums beigetragen hatte
persönlich kennen zu lernen als daß sie dies auf einen an
dern Tag hätte verschieben sollen Sie hatte Heath nur
ein oder zweimal in ihrem Leben gesehen und das war zu
einer Zeit gewesen als sie sich in großer Bekümmerniß be
funden ihre Erinnerungen waren daher etwas verworren
Sie besann sich daß es ein seiner Mann gewesen der ihren
geringen Erwartungen die sie an einen Kommis geknüpft
hatte durchaus nicht entsprochen aber sie war in keiner

der kaiserlichen Familie nach Jschl begeben Fürst Milan
von Serbien wird ebenfalls in Jschl erwartet

London i August Dem Reuterschen Bureau
wird aus Quetta vom 31 Juli Folgendes über die Nieder
lage des General Burrow gemeldet Nach Berichten der
Eingeborenen welche indeß noch der Bestätigung bedürfen
ließ sich die Kavallerie und Artillerie General Bnrrows
durch die scheinbare Flucht der afghanischen Kavallerie zur
Verfolgung derselben verleiten und fiel dabei in einen
Hinterhalt worauf Burrows Truppen von Ajnb Khans
ganzem Heere angegriffen wurden und sich unter starken
Verlusten nach Katidahar zurückzogen Die englischen Trup
pen in Gatai sind zum Beistand aufgebrochen

Petersburg 31 Juli Ein amtliches Telegramm
aus Bami vom 30 d Mts meldet General Skobeleff un
ternahm am 13 d M eine Rekognoszirung in der Rich
tung nach Geok Tepe Nach der am 17 d M erfolgten
Besetzung Egianhs und Batir Kalas unternahm Skobeleff
eine weitere Rekognoszirung nach der Gruppe der Aule von
Dengil und Geok Tepe wobei die russischen Truppen aus
bedeutende Massen feindlicher Kavallerie stießen Sie dran
gen jedoch bis zu den äußeren Mauern der befestigten Aule
vor bewirkten eine Aufnahme des Terrains und kehrten
am 22 d M nachdem sie einen Angriff der Tekinzen zu
rückgewiesen hatten nach Bami zurück Russischerseits be
trug der Gesammtverlust im Lause von 9 Tagen 3 Todte
und 8 Verwundete Unterwegs hatten die russischen Truppen
dem Feinde außerdem großen Schaden durch Vernichtung
der Saat und der Vorräthe beigebracht Die in Geok
Tepe konzentrirten 10000 Tekinzen mit denen sich gegen
700 in Merv stehende Truppen vereinigten fangen bereits
an Mangel an Borrath zu empfinden Das Befinden der
russischen Truppen ist ausgezeichnet

Berlin 1 August
Da Finanzminister Bitter heute schon wieder aus

Koburg hier eingetroffen ist so hat die diesmalige Finanz
minister Konferenz ebenso wie diejenige des Jahres 1878
alles in Allem drei Tage gedauert Den Berathungen lag
wie man hört eine den Regierungen vorher mitgetheilte im
preußischen Finanzministerium aufgestellte Denkschrift zu
Grunde so daß die Minister über die zur Entscheidung
kommenden Fragen vollständig vorbereitet waren Die Nach
richt daß der württembergische Finanzminister nachträglich
den geh Oberfinanzrath v Moser nach Koburg berufen habe
ruft die Thatsache ins Gedächtniß daß Herr v Moser in der
Tabaksenquste Kommission des Jahres 1878 als Referent
für das Tabakmonopol fungirt hat

Die griechische Regierung wird demnächst eine Mit
theilung an die Großmächte versenden welche den Zweck hat

Weise daraus vorbereitet sich einem so überraschend hüb
schen Menschen gegenüber zu sehen der sie mit gewinnen
dem Lächeln bei ihrem Eintritt ins Zimmer begrüßte

Ich komme etwas spät um Ihnen meine Achtung zu
bezeugen Fräulein Middleham aber es wird mich in Ihren
Augen vielleicht rechtfertigen daß ich in Ihrem Interesse
von London abwesend war Ihre Hoheit, fuhr er lächelnd
fort haben bereits wie ich vermuthe Deputationen em
pfangen die Sie zu Ihrer Thronbesteigung beglück
wünschten

Ich habe allerdings, versetzte Grace indem sie ver
gnügt auf seinen lustigen Ton einging solchen Deputa
tionen Audienz ertheilt und sie haben mich versichert daß
der erfreuliche Zustand in dem ich mein Königreich vor
finde lediglich dem Eifer und der Fähigkeit meines Pre
mierministers zuzuschreiben ist dem ich huldvoll meine Dank
barkeit ausspreche I

Der Premierminister ist hinlänglich belohnt dadurch
daß seine Thätigkeit erfolgreich gewesen und daß dieser Er
folg die Zufriedenheit seiner hohen Herrin errungen ver
setzte Heath mit einer tiefen Verbeugung Aber ver
ehrtes Fräulein fuhr er fort indem er sich in dem Zim
mer umblickte wie ist es nur möglich daß ich Sie an
einem solchen Orte finde

Es sieht hier düster aus nicht wahr fragte
Grace

Düster Allerdings düster genug um Ihnen den
Eintritt ins Leben in einem ganz falschen Lichte erscheinen
zu lassen Wie sind Sie nur hierher gekommen Einen
so abscheulichen Ort aufzufinden muß in der That Mühe
verursacht haben

Ich hatte nichts damit zu thun versetzte Grace
Mein Anwalt hatte mir dies Hotel empfohlen

Das konnte man vermuthen versetzte Heath belu
stigt Ich will sofort den alten Herrn sprechen und ihn
unterrichten daß Sie eine angemessenere Wohnung beziehen
müssen

Wird es noch der Mühe lohnen versetzte Grace
Mein Aufenthalt in London wird doch wohl nur kurz

sein



die türkische Antwortnote in mehreren Punkten zu widerlegen
Zu diesen Punkten gehört insbesondere die Behauptung der
türkischen Regierung daß Larissa und Umgebung von einer
überwiegend muselmännischen Bevölkerung bewohnt sei Fer
ner wird die griechische Regierung betonen daß auch für sie
aus strategischen Gründen der Besitz von Messowo dringend
nothwendig sei da Messowo in den Händen der Türken
eine permanente Bedrohung der südlicher gelegenen völlig
offenen Gebietstheile wäre In wohlunterrichteten Kreisen
verlautet daß auch die Mobilmachung der gesammten bul
garischen Milizen in kürzester Frist erfolgen werde

Aus Halle und Umgegend
Im Monat Juli wurden im Standesamts

bezirk der Stadt Halle 218 Kinder als geboren angemeldet
106 männlichen und 112 weiblichen Geschlechts darunter
33 uneheliche Geburten 7 männliche und 7 weibliche von
hiesigen 9 männliche und 10 weibliche von auswärtigen Müt
tern Zwillinge wurden 2mal geboren

Von 198 Kindern sind die Eltern evangelischer

4 katholischer3 mosaischer und13 gemischter ConfefsionAls verstorben sind angemeldet 115 Personen männlichen
und 96 weiblichen Geschlechts 211 dazu 7 Todtgeburten
sind 218 Todesfälle

Von den Verstorbenen wurden geboren
1880 50 männl 39 weibl Gefchl

1879 70 27 191869 60 3 21859 50 6 51849 40 6 51839 30 7 61829 20 8 101819 10 3 11809 00 5 71799 90 21789 80
115 männl 96 weibl Geschl

Davon bekannten sich 202 zur evangelischen und 9
zur katholischen Consession

Es waren 90 männl und 71 weibl ledig 16 männl
und 15 weibl verheirathet 9 männl und 9 weibl ver
witwet und 1 weibl geschieden

Geboren wurden 218 Todesfälle 218 mithin so viel
Geburten als Todesfälle

Ehen wurden 67 geschlossen

Civilstand Meldung vom 31 Juli
Aufgeboten Der Handarbeiter I Herzog und A

Hunold Unterberg 21 Der Kaufmann C A O Schön
wald Querfurt und E L Schliack Halle

Eheschließungen Der Steindrucker M Mast
gr Ulrichstraße 47 und M Müller gr Ulrichstraße 58
Der Metalldreher F Brendel hoher Kräm 4 und B
Zschernitz Königstraße 13 Der Handarbeiter A Thörmer
und Ch verw Hutans Spitze 32 Der Handarbeiter
C Genthe und W Juwin Harz 13 Der Handarbeiter
F Große Oberglaucha 33 und W verw Mente Wein
gärten 22

Geboren Dem Schlosser H Kersten ein S hoher
Kräm 4

Gestorben Des Zimmermeister C Weber Ehefrau
Dorothee geb Krause 38 I 6 M 22 T Carcinom der
Speiseröhre Zinksgarten 3a Der Wagenbauer Karl
Zander 72 I 7 M 4 T Gehirnschlag gr Ulrichstr 45

Die Wittwe Bertha Bauch geb Laurenz 58 I 17 T
Magenkrebs gr Ulrichstraße 11 Des Zimmermann

S Otto 1 M 26 T Dysenterie Lange

gasse 26 Des Restaurateur F Trautwein S Friedrich
3 M 13 T Brechdurchfall gr Steinstraße 17 Des
Handarbeiter W Keiling T Marie 2 M 22 T Brech
durchfall Spitze 24 Rosine Jungmann geb Krug
83 I 7 M 5 T Altersschwäche Gommergasse 3
Eine unehel T 1 M Enteritis Gartengasse 9 Des
Fabrikarbeiter H Götze S, 19 T Durchfall Wein
gärten 3 a

Wafserstand der Saale bei Halle an der kömgl
Schiffschleuse bei Trotha am 1 August Abends am neuen
Überhaupt 1,84 am 2 August Morgens am neuen Unter
haupt 1,84 Meter

Handel und Verkehr
Ueber den Welt Kasseehandel schreibt P Smith

in der eben erschienenen Nummer des Deutschen Handelsbl
Folgendes

Die Geschäftsführer von der Java Bank in Batavia
haben eine erschöpfende Uebersicht über den Kaffeehandel von
allen Ländern der ganzen Welt zusammengestellt welche über
diesen besonderen Handelszweig einen interessanten Einblick
gewährt Danach betrug die gesammte Kaffee Ernte auf
unserer Erde im Jahre 1855 bereits 330,165,000 Kilogr
im Jahre 1865 ferner 421,950,000 Kilogr und brachten
es die jüngsten drei Jahre 1876 1877 und 1878 im
Durchschnitt auf 490,840,000 Kilogr Diese Zahlen weisen
somit eine Vermehrung des Kaffeekonsums von 27 pCt in
dem Zeitraum von über fünfzehn Jahren nach und sogar
47 /z pCt seit 1855 In den holländischen Kolonien Ost
indiens hat sich dagegen die Zunahme seit 1855 als unter
der Durchschnittsrate der anderen Länder sich bewegend
herausgestellt während in dem britischen Indien und in
Ceylon sich die Ernteerträge seit dem genannten Jahre nahezu
verdoppelt haben Die gesammte Produktion für die asia
tischen Länder steht so ziemlich in dem ungefähren Durch
schnittsverhältnisse für die gesammte Welt Brasilien fällt
ferner etwas unter dem Durchschnittsverhältnisse der Zunahme

und das Gleiche gilt von Westindien Eine höchst be
merkenswerthe Steigerung der Produktion findet sodann in
Centralamerika statt wo die Ernteergebnisse von 3,500,000
Kilogr im Jahre 1855 bis auf 32,500,000 Kilogr in den
Jahren 1876 bis 1878 gestiegen sind In den süd
amerikanischen Staaten endlich mit Ausnahme von Brasilien
hat sich die Kaffeeproduktion von 22,300,000 Kilogr im
Jahre 1855 bis auf 35,900,000 Kilogr in den letzten
Jahren erhoben was ebenfalls mehr als die Durchschnitts
rate ergiebt

Literarisches
Gegenwärtig wo man so eifrig bestrebt ist die

wissenschaftlichen Errungenschaften zum Gemeingut des Vol
kes zu machen ist es ein erfreuliches Zeichen zu konstati
ren daß auch die illustrative Technik bemüht ist diesem
Ziele ihr bestes Können zu widmen d h diese Bücher mit
guten und getreuen Bildern zu schmücken Ein solches Buch
nun das interessant in seinem Vortrage und getreu in sei
nem Bilde ist wird stets ein guter Hausfreund sein und
sich überall Freunde erwerben wo es bekannt wird Nicht
jedes Buch verdient dies denn viele Bücher sind mangel
haft und ungeeignet für s Volk umsomehr aber freuen wir
uns auf ein Werk aufmerksam zu machen das alle diese
Vorzüge geistreiche Darstellung und herrliche Illustrationen
vereinigt Wir meinen das bei Spemann in Stutt
gart erscheinende Werk Die Erde nnd ihr organi
sches Leben von Klein und Thoms Das ist ein wah
res geographisches Hausbuch wie man es sich besser nicht
wünschen kann Man muß in diesem Buche selbst lesen

um Alles und das zum Theil selbst Erlebte in unsrer schö
nen Natur aus unserm Weltall verstehen zu können

Unsern Lesern legen wir das Werk dringend ans Herz
durch Lektüre desselben werden sie schöne Stunden

erleben

Militärisches
Der Generallieutenant Fürst Georg zu Schwarz

burg Rudolstadt Durchlaucht Chef des magdeburgischen
Dragonerregiments Nr 6 zc, wird wie die N Pr Ztg
berichtet demnächst in den aktiven preußischen Militärdienst
wieder eintreten aus welchem der Fürst anläßlich seines Re
gierungsantrittes 1868 ausgeschieden war und dem er seit
1859 wo er aus dem fürstlich schwarzburgischen Kontingent
als Premierlieutenant in das preußische Regiment der Garde
du Corps übertrat angehörte Der Fürst ist zur 8 Divi
sion in Erfurt kommandirt worden um später die Führung
dieser Division zu übernehmen sobald der vom General
lieutenant v Rothmaler erbetene Abschied diesem bewilligt
worden ist

Vermischtes
Ueber den Aufenthalt des Kronprinzen in Neu

münster wird noch berichtet In Neumünster traf Seine
k k Hoheit um 7 Uhr 39 Minuten ein Die königlichen
und städtischen Behörden Vertreter des Offizierkorps serner
der Kriegerbund der Verein deutscher Krieger der
Kampfgenossenverein Deputationen der Bürgergilden so

wie ein überaus zahlreiches Publikum hatten dort Aufstel
lung genommen Als der Zug in den Bahnhof einfuhr
intonirte die Musik die Nationalhymne Der Kronprinz
erschien am Fenster des Wagens und folgte nachdem Herr
Bürgermeister Schlichting ihn begrüßt hatte der Einladung
eine Erfrischung einzunehmen Der Kronprinz Prinz Wil
helm der Adjutant Graf Seckendorff Herr Oberpräsident
v Bötticher Landrath v Heintze und die Herren welche
den Empfang vorbereitet hatten gingen nun die Front der
Vereine entlang von enthusiastischen Hochrufen begrüßt
Man betrat alsdann den Wartesaal dessen eine Hälfte
durch die aufgestellten Deputationen der Vereine freigehalten
wurde Nachdem der Kronprinz mehrere der Anwesenden
kurz angeredet harte ließ er und Prinz Wilhelm sich von
Braumeister Scheffel ein Glas Hinselmann schen Kaiserbieres
kredenzen Unmittelbar vor dem Einsteigen brachte Stadt
rath Sievers ein mit Begeisterung aufgenommenes Hoch i
aus Der Kronprinz machte noch verschiedenen Herren die
Mittheilung daß er zum Herbst noch einmal wieder nach
Schleswig Holstein kommen werde um Prinz Heinrich bei
seiner Rückkunft von der großen Seereise zu empfangen
er komme um so lieber wieder nach Schleswig Holstein
als ja sein Sohn Wilhelm sich seine Braut aus dieser
Provinz geholt habe Auch Prinz Wilhelm sprach es aus
daß es ihm freue demnächst sein Wappen mit dem Schles
wig Holsteins verbinden zu können Als der Kronprinz
wieder in den Salonwagen eingestiegen war unterhielt er
sich noch längere Zeit mit dem Leiter der schleswiger Holz
schnitzschule Herrn Magnussen und sprach dabei in rührend
liebenswürdiger Weise von den hohen Tugenden und den so
überaus sympathischen Charaktereigenschaften seiner zukünfti
gen Schwiegertochter der Prinzessin Auguste Viktoria von
Schleswig Holstein die er bei ihrem vierwöchentlichen Auf
enthalte in Potsdam völlig in sein Herz geschlossen habe
Als der Zug sich in Bewegung setzte ertönten abermalige
jubelnde Zurufe für die der Kronprinz verbindlichst dankend
sich verneigte

1,264,387,400 Liter Bier Die bei der nieder
österreichischen Gewerbe Ausstellung exponirte Bierproduk
tionstabelle welche von der Redaktion der wiener Brauer

Das scheint mir keineswegs so sicher entgegnete
Heath Eine große Erbschaft anzutreten ist nicht so leicht
wie man denken möchte Eine Menge von Einzelheiten
muß zu Ihrer Kenntniß gebracht werden und ob es Ihnen
nun gefällt oder nicht Sie werden weit länger hier zurück
gehalten werden als Sie bei Ihrer Ankunft dachten Aber
ich hoffe es soll Ihnen nicht mißsallen und das zu errei
chen wird meine Aufgabe sein Sie dürfen nur nicht über
über das Londoner Leben vorweg aburtheilen nachdem Sie
es nur durch die trüben Fensterscheiben eines alten Londoner
HStels gesehen

Ich habe mich meinen Anwälten auf Gnade oder
Ungnade ergeben versetzte Grace und muß natürlich thun
was sie mich heißen Aber wenn ich noch länger hier blei
ben soll würde ich allerdings eine minder garstige Umge
bung vorziehen nicht sowohl um meinet als um des Pro
fessors willen

Des Professors fragte Heath Ja so ich er
innere mich Ihres Onkels der Sie von Bonn begleitet
hat Solch ein Mann müßte uns allerdings von unserer
besten Seite kennen lernen und ich werde dafür Sorge
tragen daß man ihn überall da einführt wo es ihm vom
Standpunkte seiner Wissenschaft aus willkommen sein dürste
Aber vor Allem muß ich für Ihre Bequemlichkeit sorgen
es ist nicht recht daß man Sie hier mit einigen verbohrten
Geschäftsleuten wie ich es leider selbst bin als Gesellschaft
sich selbst überläßt Als er sich verabschiedet hatte konnte
Grace nicht umhin darüber zu lächeln daß er sich selbst
mit den verbohrten Geschäftsleuten in eine Klasse gestellt
hatte Wie hübsch er war und welch elegante Manieren
so leicht und sorglos und doch so sormvoll Wie verschie
den war er von all den Männern die sie bisher gesehen
von der steifen formellen Umgangsform eines Franz Eckart
oder der seufzenden Gefühlsschwärmerei eines Paul Fischer
In ihrer Erinnerung war Herr Heath ein schroffer un
freundlicher kurz angebundener Mann gewesen Wie falsch
hatte sie ihn beurtheilt Er war die Liebenswürdigkeit
selbst und zwar nicht nur ihr gegenüber das brachte
vielleicht ihre Stellung mit sich sondern auch gegen
den Professor von dem er mit so viel anerkennendem In

teresse und freundlicher Fürsorge sprach Wir seltsam daß
Anna nicht einmal die Erwähnung seines Namens ertragen
konnte Es war undenkbar daß sie ihn wirklich gekannt
hatte seine Erscheinung und seine Umgangsformen würden
sie gefesselt haben Grace erinnerte sich daß bei ihrer
ersten Unterredung über diesen Gegenstand in der Pension
Anna seiner als eines Geschäftsfreundes ihres Vaters er
wähnt hatte Das war vielleicht der Schlüssel zu dem Ge
heimniß Obgleich nach ihrer Uebereinkunst ihres Vaters
nie Erwähnung geschehen hatte doch Anna sowohl bei ihrem
Zusammentreffen in Paris wie auch später wiederholt zu
verstehen gegeben daß er ein schlechtes Subjekt sei und daß
sie bemüht sein müsse ihn sowie ihr Verhältniß zu ihm zu
vergessen Kapitän Studley hat vielleicht schlecht an Heath
gehandelt dachte Grace bei sich und das ist der Grund
weshalb Anna die Erwähnung seines Namens vermied
Daß dabei irgend eine Schuld auch Heath treffen könnte
lag offenbar außerhalb jeder Möglichkeit denn die Vor
münder wie Anwälte waren einstimmig in dem Lobe das
sie seiner hervorragenden Befähigung und seiner ausgezeich
neten Geschäftsführung zollten und zudem sprach das In
teresse was er für sie und den Professor bekundet und das
Versprechen ihr das Leben in London angenehm zu machen
außerordentlich für ihn

Sie hatte nur wenig Kenntniß von der Welt diese
junge Dame denn ihre Ersahrungen beschränkten sich auf
das ruhige Schulleben und das nicht minder ruhige Leben
in der deutschen Stadt Es war daher kaum zu verwun
dern daß sie von einem so gewandten Blender wie Heath
sich täuschen ließ und die glänzende Außenseite mit dem
inneren Kern verwechselte Junge Mädchen von ein
undzwanzig Jahren pflegen bei ihrer Beurtheilung von
Männern selten sehr tief in das Wesen einzudringen die
Hauptsache war daß Heath außerordentlich gut aussah und
sich außerordentlich angenehm zu machen wußte

Ich habe den alten Herrn der Sie nach England
begleitet hat nicht vergessen Fräulein Middleham begann
er Hier sind einige Eintrittskarten zu den Sitzungen
einiger wissenschaftlicher Gesellschaften die ich für Professor
Sturm habe anfertigen lassen ich habe auch veranlaßt

daß er als Ehrengast in verschiedene Klubs aufgenommen
wird wo er gleichgesinnte Männer zu treffen Gelegen
heit hat

Grace dankte ihm Und für mich selbst fragte sie
Seien Sie versichert daß Sie nicht vergessen worden

Eine comfortable Wohnung ist bereits für Sie gemiethet
und ich habe Ihre Dienerin angewiesen mit Ihrer Bagage
alsbald dorthin überzusiedeln Doch ist dies nur eine vor
übergehende Maßregel

Nur vorübergehend rief Grace Was soll denn
schließlich aus mir werden

Nichts was Ihnen mißfällt versetzte Herr Heath
und verbeugte sich lächelnd Aber nach einer Rücksprache
mit Herrn Hillmann kann ich Ihnen nicht verhehlen daß
vorläufig an eine Rückkehr nach Deutschland nicht zu den
ken ist

Ich soll nicht nach Bonn zurückkehren rief Grace
enttäuscht

Wenigstens nicht sofort versetzte Heath Aber ich
hoffe zuversichtlich daß hoffentlich auch London nicht so arm
an Freuden sein wird wie Sie vorauszusetzen scheinen
Gestatten Sie mir Sie darauf aufmerksam zu machen ver
ehrtes Fräulein daß Sie die Stellung die Sie auszufüllen
berufen sind nicht richtig beuttheilen Ich habe mit den
Vormündern Rücksprache genommen und wenn sie auch
keine gesetzlichen Rechte mehr über Sie haben legen sie
doch das Gewicht ihres Rathes mit in die Waagschale in
dem sie mit mir in der Ansicht übereinstimmen daß unter
den obwaltenden Umständen es das allein Richtige wäre
wenn Sie für die Saison ein Haus in London nehmen
und durch eine Dame von Stande in die Gesellschaft ein
geführt werden

Dann hoffe ich daß Sie mich wenigstens keinem
alten Drachen überliefern werden versetzte Grace

Auch in dieser Beziehung dürfen Sie sich auf mich
verlassen versetzte Herr Heath Darf ich also Herrn
Hillmann mittheilen daß Sie unserem Plane zustimmen

Ich bin gänzlich in Ihren Händen Herr Heath
versetzte Grace erröthend und zweifle nicht daß Ihr Rath
der beste ist



Zeitung Gambrinns herausgegeben wurde zeigt unter
vielen anderen interessanten Daten auch wie viel Bier im
Vorjahre in allen kontinentalen Staaten und Nordamerika
erzeugt wurden Im gesammten deutschen Reich 33,946,510
Hektoliter Großbritannien 36,597,550 Hektoliter Vereinigte
Staaten von Nordamerika 15,400,000 Hektoliter Oester
reich Ungarn 11,184,681 Hektoliter Frankreich 8,721,000
Hektoliter Belgien 7,854,000 Hektoliter Rußland 2,300,000
Hektoliter Niederlande 1,600,000 Hektoliter Dänemark
1,100,000 Hektoliter Schweden 930,000 Hektoliter Italien
870,000 Hektoliter Schweiz 724,000 Hektoliter Norwegen
615,000 Hektoliter Zusammen 12,643,874 Hektoliter
Am meisten entfällt auf den Kopf der Bevölkerung in Bel
gien 147 Liter und am wenigsten in Rußland wo nur
3 Liter Bier per Kopf entfällt

Zu den vielen Eigenthümlichkeiten Helgolands
welches gewiß nicht mit Unrecht die Perle der Nordseebäder
genannt wird gehört die alljährlich daselbst abgehaltene
Lummen Jagd Die Lumme wird wie die B B Z
schreibt von den Helgoländern sozusagen wie ein heiliger
Vogel angesehen und gepflegt Im Winter wenn dichte
Nebel auf der Nordsee lagern und die Helgoländer dem
Hummer und Fischfange obliegen dient ihnen das Gekreisch
jener Vögel zur Orientirung für die Lage der Insel und
daher die Liebe welche der Helgoländer sür die Lummen an
den Tag legt Diese Vorliebe gelangt dadurch zum Aus
drucke daß auf die Lumme nur zwei Tage im Jahre ge
schossen werden darf und zwar ist es den Eingeborenen den
Helgoländern erst am zweiten Tage erlaubt die Lumme zu
jagen Nach diesem Tage sind die Thiere aber auch von
Helgoland verschwunden Sie ziehen nach Schottland wo
sie bis zum Herbste bleiben um dann nach Helgoland zurück
zukehren und daselbst den Winter zu verbringen und im
Frühjahre zu brüten Den Tag an welchem auf die Lumme
geschossen werden darf bestimmt alljährlich der Gouverneur
der Insel derzeit F v Maxse In diesem Jahre war der
21 Juli dazu ausersehen Zur bestimmten Stunde sammel
ten sich die Jäger in ihren Booten worauf es den Gou
verneur an der Spitze zu der Stelle ging an welcher die
Lumme nistet Es ist dies eine 192 Fuß hohe senkrecht ins
Meer abfallende Wanv In diesem Jahre war als Stunde
der Abfahrt 2 Uhr Morgens bestimmt was im Aufhören
der Ebbe und Eintritts der Flnth seinen Grund hatte wel
ches Moment sür die Möglichkeit sich den Lummen zu nähern
maßgebend ist Schwere Wolken kündeten einen keineswegs
schönen Tag an da ein heftiger Nordwestwind wehte hatten
die Ruderer den Aufwand aller ihrer Kräfte nöthig um die
erste Ecke der Insel zu umfahren Nachvem diese Stelle
passirt worden bot sich ein wildromantisches Bild dem Auge
dar Die an den Felsen sich brechenden Wogen waren von
dem zeitweise die Wolken durchbrechenden Monde beleuchtet
Es wurde beiläufig eine halbe Stunde gefahren bis die
obenerwähnte Brutstelle erreicht war und der erste Schuß
noch in Dunkelheit abgefeuert das Signal gab daß die Jagd
eröffnet sei Es dürsten fünfzehn Boote an Ort und Stelle
angelangt gewesen sein als dieser Schuß fiel und wohl mehr
denn 1000 Lummen vom Felsen in das Meer flogen wäh
rend sie bis dahin eine neben der andern aufrechtsitzend
einen höchst komischen Anblick geboten hatten Gegen ver
gangenes Jahr waren ihrer freilich wohl um die Hälfte
weniger doch noch immer genügend um die Jagd hoch in
teressant zu machen Die Lummen die sich sonst den Booten
bis aus zwanzig Schritt nähern flogen als wenn sie es
wüßten daß dieser Schuß das Signal sür ihre Vernichtung
sei nun thurmhoch dem Meere zu und dann wieder zu
ihrer Brutstätte zurück Diese trachten sie so wie sie nur
können wieder zu erreichen und so geht es nun fort
indem die Thiere vom Felsen ins Meer und vom Meer zum

Felsen fliegen Während dieses Fluges müssen die in den
Booten lauernden Jäger die Vögel erlegen eine Aufgabe
die durchaus keine leichte ist da der Flug der Lummen an
Schnelligkeit jenen der Schnepfen noch übersteigt Zudem
war der Seegang ein sehr hoher und die Boote schwankten
daher sehr stark Von Oesterreichern betheiligten sich an
der Jagd Major Gras Eßterhazy Graf Larisch und Baron
Gustav Suttner Nach beiläufig sechsstündiger Arbeit hatte
der Gouverneur Maxse welcher zu den besten Schützen
zählt Stück 30 Baron Suttner 26 und Graf Eßterhazy
23 erlegt Graf Larisch welcher das um 8 Uhr nach
Hamburg abgehende Schiff benutzen wollte konnte sich nicht
lange genug an der Jagd betheiligen um eine nennenswerthe
Zahl von Lummen zu erlegen Die Lummen werden von
den Helgoländern gern gegessen ihre Federn sind sehr ge
sucht und wird das Pfund von den weißen die Brust be
deckenden Federn mit neun Mark bezahlt Freilich sind
zwanzig Vögel erforderlich um ein solches Quantum von
Federn zu liefern

Der Krater des Vesuvs hat in letzter Zeit eine
zwar ununterbrochene aber doch ziemlich ruhige Thätigkeit
entwickelt Von Neapel aus sah man bei Tage beständig
eine ziemlich dünne Rauchwolke aufsteigen welche dem
Winde folgend sich oft in langem grauem Streifen quer
über den dunkelblauen Himmel hinzog Nachts bemerkte
man auf seinem Gipfel aber nur intermittirend auch einen
kleinen rothen Feuerschein von glühender Lava welche in
der von Neapel abgekehrten Richtung ihren Abfluß nahm
Am 24 Juni Abends fand eine heftige neue Eruption statt
welche einen starken feurigen Lavastrom nach der Neapel zu
gekehrten Seite entsendete Dieser Strom war so intensiv
daß er in Kurzem schon Abends 9 Uhr bis über das obere
Drittel der Berghöhe geflossen war Einheimische wie
Fremde standen am diesseitigen Meeresufer um das präch
tige Schauspiel zu betrachten Einige Stunden später
Nachts zwischen 3 und 4 Uhr sollten sie in ziemlich un
sanfter Weise im Schlafe gestört werden Ein Erdbeben
erschütterte Neapel und den ganzen Umkreis des Berges
Es erfolgten mehrere heftige Stöße durch welche namentlich
die oberen Stockwerke der Häuser geschüttelt wurden Nach
diesem Erdbeben befürchtet man neue und noch heftigere
Eruptionen des Vesuvs

Eigenthümliches Wiedersehen Bei Gele
genheit der 12 Skandinavischen Naturforscher Versammlung
in Stockholm in diesem Monat wurde ein dänischer Theil
nehmer dem König Oscar II vorgestellt Der König fragte
ob er mit dem Major K der in der Schlacht bei Frie
dericia fiel verwandt sei Ja Ew Majestät das war
mein Vater Dann habe ich Ihre Hand vor 28
Jahren gedrückt und zwar am Grabe Ihres Vaters Er
innern Sie sich nicht daß zwei schwedische Seekadetten
gegenwärtig waren Ich war der eine von diesen Wir
lagen nämlich bei der Stadt Assens auf Fünen vor Anker
ich bekam Lust Friedericia zu sehen und auf dem Wege von
Assens dahin begegneten wir einem militärischen Leichenzug
wir stiegen vom Wagen und schlössen uns dem Gefolge an
Niemand wußte wer wir waren

15 Mark sind von dem Schiedsmann Herrn Hedler
aus dem Vergleich in Sachen H Z zur Armenkasse
als Geschenk gezahlt

Halle den 30 Juli 1880
Die Armen Direktion

Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 3 August

Neues Theater Heinrich der Löwe Große
Oper in 4 Akten

Altes Theater Geschlossen

Die zu dem Geschäftsbereiche des unterzeichneten Postamts
gehörenden Briefkasten werden geleert

1 große Ulrichstraße 47
2 Markt rother Thurm
3 Rathhausgasse 6
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5 obere Leipzigerstraße 34
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Beschiiftigungsverein des Neumarlts
In der Bewahranstalt Henriettenstraße 2S sind Hem

den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
billigen Preisen zu verkaufen

Zweites Kapitel Die Dame von Stande
Herr Heath war im Rechte wenn er voraussetzte daß

seine Vorschläge ausgeführt würden Die Vormünder waren
nur Puppen in seinen Händen und Herr Hillmann ob
wohl ein scharfsinniger und erfahrener Anwalt war so voll
ständig durch die Ergebenheit und Gewandtheit womit
Heath sich der Leitung der Bank gewidmet hatte gewonnen
daß er auch nicht im Entferntesten daran dachte irgend
einen Vorschlag den jener machte zu durchkreuzen

Nachdem Heath die erforderliche Einwilligung erhalten
machte er sich sofort an die Ausführuug seines Planes
Die erste Aufgabe war ein passendes Haus zu finden denn
wenn auch Grace und der Professor nunmehr durch seine
Sorgfalt ein angenehmeres Unterkommen gefunden hatten
schien es doch wünschenswerth daß die junge Dame so bald
als möglich an die Spitze ihres eigenen Haushaltes gestellt
würde denn es waren ungünstige Nachrichten von der Frau
Professorin eingegangen in denen sie auf ihre eigene schwan
kende Gesundheit hinwies und dem dringenden Wunsch nach
baldiger Rückkehr des Professors Ausdruck gab Das ge
wünschte Haus war bald gefunden und zur Zufriedenheit
der Erbin eingerichtet

Den meisten Leuten würde die Auswahl einer Dame
welche eine Erbin in die Welt einführen soll einige Schwie
rigkeiten bereiten aber die Anwälte hatten die Sache gern
Heath s Händen anvertraut und dieser Herr zählte unter
seine Bekanntschaften eine Dame die sich sür die fragliche
Aufgabe ganz besonders zu qualifiziren schien Die hoch
achtbare Frau Erutchley war eine Dame deren klarer Blick
in all dem was sie selbst betraf und deren Bereitheit zu
handeln wo immer ein Nutzen für sie in Frage stand ge
legentlich gewisser Geschäftsverbindungen in die sie getreten

waren des Bankhalters Bewunderung erweckt hatten Vor
Allem erfüllte fie die Bedingung eine Wittwe zu sein wor
auf Heath besonderen Werth legte Sodann war ihr Rang
unantastbar ihr Benehmen vorzüglich und ihre Stellung in
der Gesellschaft zweifellos Dreißig Jahre früher als sie
noch als Harriet Staunton mit ihrem Vater dem Vorsteher
eines Juvalidenhauses in einem kleinen Häuschen am
Strande lebte war ihr größter Ehrgeiz daß die Frau des

Rektors sterben und sie an ihre Stelle treten möchte oder
daß der Apotheker des Fleckens einmal im Ernste wieder
holte was er so oft im Scherz gesagt und sie zur Theil
haberin an seinem Herzen und seinem Geschäft machte
Wenn auch der aufgeschwemmte kleine Apotheker nicht im
Entferntesten daran dachte eine derartige Thorheit zu be
gehen so griff er doch unwissentlich in das Schicksal des
Mädchens ein und gab ihm seine Richtung Eines Abends
als Harriet im Zwielicht träumend in ihrer Stube saß
hörte sie das Geräusch eines Wagens vor der Thür den
sie als den des Apothekers erkannte Er war es in der
That aber nicht allein Ich komme mit einer Bitte an
Ihr gutes Herz Fräulein Stauntoni Dieser Herr hier
der bewegungslos im Wagen liegen geblieben hat einen

Unfall beim Mövenschießen gehabt Glücklicherweise war
Jemand in der Nähe und so konnte ich gerufen werden
und ihn hierher bringen Wenn Sie ihm ein Unterkommen
gestatten und ihn von Ihrer alten Magd pflegen lassen
wollen so garantire ich daß Sie ihn morgen wieder
los sind

Harriet Staunton war entzückt über den Vorschlag
und der Fremde der noch bewußtlos war wurde in das
Haus geschafft Die Umschläge der alten Dienerin erwiesen
sich jedoch nicht so wirkungsvoll als der Apotheker erwartet
hatte Als er am nächsten Morgen seinen Patienten be
suchte hörte er von dem jungen Manne selbst daß er sich
nicht transportabel fühle und daß er wenn es seine Wirthe
nicht ausdrücklich wünschten vorzöge einstweilen seinen Zu
fluchtsort nicht zu verlassen

Die Sache war nämlich die daß der ehrenwerthe Ka
pitän James Erutchley so war des Gastes Namen und
Titel während man ihn noch im Zustande der Bewußt
losigkeit glaubte durch die halbgeschlossenen Augenlider ein
rosiges niedliches Gesichtchen gesehen hatte das sich neben
der alten Dienerin mit seiner Pflege zu schaffen machte
Der Abstand dieses Gesichtes von dem der alten Lady Wal
ton und ihrer zwei jungfräulichen Nichten auf deren An
blick er während der letzten sechs Wochen beschränkt gewesen

war war ein so außerordentlicher daß der junge Offizier
kein Verlangen darnach trug den Status Wo imts wieder

herzustellen So wurde die Familie Walton da der Doktor
natürlich gegen die besondere Kur die wie er wohl merkte
sein Patient durchzumachen wünschte nichts einzuwenden
hatte benachrichtigt daß der Patient noch einige Tage in
der bisherigen Pflege verbleiben müsse Sir Thomas Wal
ton ritt herüber blickte durch die Thür nach dem Patienten
der zufällig gerade schlief machte ein verblüfftes Gesicht
als er ein paar artige Worte mit Harriet wechselte und
ging von dem Wunsche erfüllt fort daß wenn ihm je ein
Unfall auf der Jagd zustoßen sollte es in der Nachbarschaft
dieser zierlichen Pflegerin sein möchte

James Crutchley s Besserung dauerte länger als man
nach den Fortschritten der ersten Tage die ihn sehr bald
befähigten hinabzugehen und den ganzen Tag mit seinen
Wirthen zu verleben hätte annehmen sollen Zudem war
sein Fuß verletzt gewesen und eine gewisse Vorsicht war in
Bezug auf das Alleingehen geboten so daß es der ganzen
Aufopferung Harriet s bedürfte um dem Genesenden bei
seinen sich immer weiter ausdehnenden Promenaden die so
nothwendige Stütze zu bieten Das Ende dieser Rekon
valescenz war unschwer vorauszusehen James Crutschley
war kein schöner Mann beim Regiment wurde er sogar
Jocko genannt eine unzarte Anspielung auf die Thatsache
daß die Theorie Darwin s bei ihm gar zu augenfällig in
die Erscheinung trat aber er war ein wohlerzogener Mann
der sich gut zu kleiden wußte und über die Umgangsformen
seines Standes gebot Harriet Staunton hatte niemals
einen ähnlichen Mann gesehen Sie dachte nicht mehr an
ders an den Pfarrer als daß er fett und 40 Jahre alt
sei und daß es ein Segen für ihn wäre wenn seine Frau
noch recht lange lebte und der Anblick des Apothekers er
weckte in ihrem Herzen keine anderen Gefühle mehr als die
der Dankbarkeit dafür daß er den Kapitän in ihr Haus
gebracht hatte Nicht daß Harriet für ihn schwärmte sie
wußte sehr wohl daß er nicht hübsch war aber sie fand ihn
liebenswürdig und unterhaltend und angenehmer als irgend
Jemanden mit dem sie bisher in Berührung gebracht war
und sie sah die Aussicht ihn zu gewinnen als eine Hoff
nung aus ihrem einsamen Leben erlöst zu werden an

Fortsetzung folgt
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kauft man bei gleich guten Qualitäten Waaren aus soliden unverwüstlichen Stoffen und tadelloser Arbeit in dem von Halle und
Umgegend sehr bekannten billigen Laden

Rathhausgasse 16 im Stiftshause Rathhansgasse 16
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DairtSQ Hswäsu
Madapolam Hemden ohne Besatz
Dowlas Hemden ohne Besatz

extra groß
mit Besatz
Prima ohne Besatz

mit Besatz
Hemdentuch Hemden ohne Besatz
Leinene Arbeitshemden ohne Besatz

Dowlas Hemden mit Latzstickerei
mit reicher Latzstickerei

Preis
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Erstlings Hemden
pro Stück 25 Pfg

Knaben und Mädchen Hemden
von 50 Pfg an

Kinderhöschen nnd Ktnderröcke
in jeder Größe

Damen Hosen mit Spitzen Ansatz von 85 H
mit Schweizer Stickerei von 1,25

Damen Neglig Jacken mit Spitzen garnirt von 1
mit Schweizer Stickerei 1,75

Weiße Damen Röcke mit Säumchen von 1 an bis zu
den elegantesten Schleppröcken

S

Qual

0M
150
200
I I

ö

L

srrsQ HsMsn
Preis

pr Stck
ö

Dowlas Hemden
mit 3 Falten
Prima

Arbeits Hemden von Lederleincn
Blaue Arbeits Hemden
Doppelt Köper Flanell Hemden

25
50

75
75

ÄMGSSSZSGttVK NR
mit und ohne Kragen für Herren und Knaben in reicher

Auswahl

Qual

II

II

I

I

OdsrlisMsii
mit 3fachem Einsatz
mit 3 fächern gestickten Einsatz
mit 3fachem leinenen glatten Einsatz
mit 3fach leinenem Schnur Einsatz
mit 3fächern Bielefelder Einsatz

Preis
pr Stck

5

30
50
75

Damen und Herren Kragen sowie Stulpen
in den neuesten gefl Fa ons sehr billig

Schweizer Stickerei
in Nestern und Stücken zu noch nie dagewesenen

Spottpreisen

Durch eigene Kroßartige Massenfabrikation meines Berliner Hauptgeschäfts sowie durch eine billige Ladenmiethe bin ich im
Stande billiger als die gesammte Coucurrenz verkaufen zu können Bei diesem billigen Verkauf sind dennoch alle meine Waaren
aufs Beste gewählt und von vorzüglichster Güte Für jede Waare die nicht Gefallen findet wird auf Wunsch Umtausch gewährt

NaWusgaffe 16 im Mstshause sv eks1 s Berliner Commiildit EeWst
Aufträge nach Außerhalb werden sofort und bestens effcctnirt

habe wir auf unseren von jetzt abjederzeit abzulassen

MÄi StGHvZt WSAttSS NIi8ÄOS t L

Haustauf Gesuch
Ein Haus in Halle a/S welches sich zur

Restauration eignet wird zu kaufen gesucht
Zu erfragen bei

Carl Schiller kl Schlamm 4

Dienstag den 3 Angnst c von Bor
mittags 9 Uhr an wird in der Grün
stratze vor den Steinthor eine große Par
thie altes

Bau u Brennholz
gegen gleich baare Bezahlung versteigert

Am Mittwoch den 4 August er
Vormittags 11 Uhr

versteigere ich in der Gosenschenke zu Gies
bichenstein

eine Nähmaschine
Gerichtsvollzieher

kiirielu
Mit

zur Vertilgung
von Ratten und

Miiuse
Kein Gift Nur tödtlich für Nage

thiere Preis der Büchse ca 700 Gramm
3 Zu beziehen von der Köuigl priv

Adler Apotheke L llvInersäorL in
uliu Westpreußen Hunderte von Attesten auf

Wunsch gratis und franko Die vielfachen Nach
ahmungen veranlassen mich das Publikum darauf
aufmerksam zumachen daß nur mit Schutzmarke
versehene Büchsen echt und aus obiger Fabrik sind

Niederlage b Apoth kaottig in Lvindviz
Ein Kinderkorbwagen zu verkaufen bei

Dammann im Waisenhause

Tüchtige Eisendreher
finden dauernde Beschäftigung in der Maschi
nenfabrik von

T in EilenbnrgEinen Glasergehülfen sucht Hermannstr 17
Ein zuverlässiger Kutscher der in d Stadr

u Umgegend genau Bescheid weiß sofort ge
sucht Näheres in der Exped d Bl

Ein ordentlicher Knecht
mit guten Zeugnissen findet sofort Dienst bei

F Taatz
Ein Pferdeknecht wird sofort gesucht

Martinsgasse 7

Gesucht
ein Nähmädchen auf Mäntel Näheres in
der Expedition d BlNeue Bollheriuge

feinste Sorte Speckbuckels
1

Königplatz 6

Gurkenfässer zu verkaufen
F Mädel kl Sandberg 20

Zur Führung der Wirthschast bei einem
einzelnen Herrn wird ein älteres Mädchen
gesucht welches vollständig mit der Küche ver
traut sein muß Näheres zu erfragen

Strohhofspitze 22 II

2 Kuöpfer dänische Handschuhe das
Paar 1 empfiehlt

Hermann Wnch Barfüßerstraße 12NWM
frisch von der Presse empfiehlt

Julius Herbst
Ein Kinderwagen Kindermantel fast

neu billig zu verkaufen alter Markt 23

Ein ordentliches Dienstmädchen wird per
sos od 15 August gesucht gr Steinstr 1

Ein ordentl Dienstmädchen 1 September
gesucht Oberglaucha 41Ein Laden Regal ist zu verkaufen

große Ulrichstraße 30 im Laden
Gebrauchte Stiefel und

Schuhe kaust
Hallgasse 6 am Markt

Ein Mädchen wird für sofort gesucht
gr Klausstraße 12 Putzgeschäft

Für stillen Haushalt wird erf Köchin
welche die Hausarbeit mit übernimmt zum
1 Oktober gesucht gr Steinstraße 33 1

Eine fast neue Singer Maschine billig
zu verkaufen Kaulenberg 3 I Getragene Schuhe u Stieseln Wäsche

und Kleidungsstücke kauft fortwährend
kl Schloßgasse 8 am Paradeplatz

Daselbst sind leere Weinflaschen und ein
paar Flaschenkörbe zu verkaufen

Ein elegantes einspänniges gebrauchtes
Kutschgeschirr wird zu kaufen gesucht

Näheres bei I Barck H Co

Gasthof mit Garten und allem Zubehör
zu verk Zu erfr Anhalterstr 9

4 bis 6 Stück Oleander
der Blüthe nahe sind zu verkaufen bei

F Blok Mittelwache 9

Ein ordentl Mädchen für Küche und Haus
i znm 1 Oktober gesucht von
Frau Professor Tschackert Wilhelmstr 33

Einige alte Kachelöfen stehen billig zum
Verkauf Näheres Leipzigerstraße 60 1

Küchen und Hausmädchen erhalten sofort
Stelle d Frau Klar kl Ulrichstraße 6

lek KW ivivävi von mei

Für einen Schüler der Latin der untern
Klasse wird Mittagstisch und Beaufsichti
gung der Schularbeiten gesucht Näheres bei

I Barck k Co
Städtische Feuerwehr

Ordentliche Sitzung der Offiziere Mitt
woch d 4 d Mts Abends 6 Uhr

Halle den 2 August 1880
Der Fenerdirector

seii

2500 Thlr werden auf ein Grundstück zum
Bau eines Hauses zur ersten Hypothek gesucht
Adr O 2 0 an die Exped d Bl

Aufforderung
Alle Diejenigen welche noch Ansprüche an

den Nachlaß des verstorbenen Professors Herrn
Steudeuer hier zu machen haben werden er
sucht solche binnen acht Tagen anzumelden beim

Justiz Rath on L ele /es
Halle a/S den 29 Juli 1880

Lai ek ck

r Ulriekstr 47 I
H LöäiiZvrrvx prompt rssll nvä äi r st

Sonntag 8 August
6 früh letzter Extrazng

nach

auf 1 Tag Abds 9 Uhr zurück Billets
III 2 II 3 nur bis Donnerstag
Abend später 50 mehr bei

vienstsz UU1U 3Im donirsinöirt

Rilitm Lxti
von clkr ässdair IV läMr LÄtaill

ÄxöllmkiLtör F Ke/t ee/e

WM
Heute Montag und Dienstag

Entröe frei
Kinderkörbchen mit blauem Futter in Gie

bichenstein verl Abz gegen Bel i n d Exped
Ein blaues Tuch in der Haide verloren

bitte gegen Belohnung abzugeben Klausthor
straße 4 Der Finder ist erkannt

Ein großer schwarzer Hund auf den Namen
Rabe hörend entlaufen Abzugeben im

Gasthof zum Schwan gr Steinstr
Von der Würfelwiese nach Eafs David an

Barbarossa u Terrasse vorbei ein goldener
Uhrschlüssel mit Kettchen verloren Der ehrl
Finder wird gebeten selbigen gegen gute Be
lohn ung abzugeben Freudenplan 6

Huhn zugelaufen Magdeburgerstraße 3

Familien Nachrichten
Heute gegen Abend verschied sanft unser

anderes liebes Zwillingssöhnchen Paul was
tiefbetrübt anzeigen

Halle a/S den 1 August 1880
W Mühlenberg und Frau

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemanu m Halle
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